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Feuerwehr Kerpen in der Nacht bei zwei Verkehrsunfällen im Einsatz 
 
In der Nacht von Sonntag auf Montag war die Feuerwehr Kerpen bei zwei Verkehrsunfällen im 
Einsatz. Zwei Personen wurden dabei leicht verletzt. 
 
Gegen 22:20 Uhr hatte sich auf der Sindorfer Straße in Kerpen, direkt vor der Feuer- und 
Rettungswache Kerpen ein Verkehrsunfall mit einem PKW ereignet. Dort war ein PKW von der 
Fahrbahn abgekommen und gegen zwei Laternen geprallt bevor er auf dem angrenzenden 
Parkplatz zum Stehen gekommen ist. Der Fahrer wurde dabei leicht verletzt und nach einer 
Behandlung durch den Notarzt Kerpen mit einem Rettungswagen in ein umliegendes Krankenhaus 
transportiert. 
Durch die Feuerwehr wurde die Einsatzstelle abgesichert und ausgeleuchtet sowie die Fahrbahn 
gereinigt.  
Im Einsatz waren die hauptamtliche Wache, ein Rettungswagen aus Kerpen sowie der Notarzt 
Kerpen mit elf Einsatzkräften unter der Einsatzleitung von Hauptbrandmeister Sascha Platzek. 
 
 
Am Montagmorgen gegen 06:20 Uhr kam es erneut zu einem Verkehrsunfall. Auf der Autobahn 61 
kollidierten in Höhe der Anschlussstelle Türnich zwei PKW. Ein PKW drehte sich dabei und prallte 
in die Leitplanke. Der Fahrer wurde leicht verletzt. Nachdem er vor Ort durch den Notarzt 
behandelt wurde, transportierte ihn ein Rettungswagen in ein umliegendes Krankenhaus. 
 
Durch die Feuerwehr wurde die Einsatzstelle abgesichert sowie für die Dauer der Unfallaufnahme 
durch die Polizei ausgeleuchtet. 
 
Unter der Einsatzleitung von Brandinspektor Dr. Martin Zorn waren der Löschzug Kerpen, die 
hauptamtliche Wache, ein Rettungswagen aus Kerpen sowie der Notarzt Kerpen mit insgesamt 16 
Einsatzkräften vor Ort. 
 
(Beigefügt ist ein Bild der Einsatzstelle Sindorfer Straße.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


